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und Ymte feben, in welthem fie wwollen, wenn fie nur fromm und getrew in det
Qusbtivung und Antweridung de ihnen anvertrauten natiivliden und geiftlis
then Gaben gervefen find, die ficherfeunduntyglichiie Sujage einet frohen und
feligen Gvigteit ausdriicfen’? Hat nich Die Berpunvernsiviirdige Teisheit und
Giyte Gottes einem jeden MNenfchen; und alfo audh einem jeden Chriften, 0bs
gleih mit fehr werfhievenem Maafe, Sihigbeiten und Sier jugetbeil, und
Bat nicht jeer Menfch die uupermeidliche Pilicht ouf fich, deveinfi von vew
Geringfchagung, und von dem uneifen Gebraucdye detfelben, ©orr gheicy
fam Rechenfhart avpulegen; s 1. bat er nidht in dber Ewigkeit ju erwavs
ten, Daf Nisbraudh und Rernacklagigung traurige Fofgen fiar ihn Has
Ben oerden 2 Fiwewabe , unerfebdpflich i ja die Quelle der itte und
Milve des Schdpfers, ous welher dle natielidhen Talente vev Mienfchei,
und ; nadit diefar, die dem Chviften befonders gugedadsten unv beftims
meen oefftlihen ©hter, fliefen, vergeftale, daf der Menfch, wnter allew
chtbaren Gefhbpfen mit Recht immer nod) eingig und aliein ded Chens
pifo, und ver Ehrif; das vorzialich oliicElichfte Ehenbilo Gnttes, Heifen Lawn,
Sollte, und Edante nun aber, die Mittheilung defelben, feine dantbare Cya
fenntnif, ooer undanfbave Weradbtung, und.fein weifer, oder unmeifer Ges
einerlel Ginfing ouf unfer Sehickfal in der Ewigleit Habem? diefe ift
an und file fidy nichté anders, als eine unaufbirliche Sortdauer unfers uniterds
unb beveint it feinem verfldrien Kdrper wicver vereinigten Seiftesd,
er ¢ben die Empfiodungen des Angenehimen und Hnangenehmen behalt, wels
de ev Hier in dev Jeit gehadt Haty und alfo aud entwever evfrenliche, oder
traurige Crangnige fibler, nad dem Berhdltnifie, wie ev in der Telt der
Grund ju fetnem tinftigen Sliscte, over AnglitcBe, gelegt Hat.  Denn Tugend
und Lafter Eonnen Eeine andere Folgen Haben, als biclenigen, weldie ihnen an
und fire fich yu Fommen, und welthe Gotted weifer Sebraudy feiner Gitte
fhrev cignen Natuv wegen, Hat vefifesen und Befdhlicfen Ednmen, WWie all=
gemein. teofeeich find alfo fire olle upd jede fromme und getveue Chrijien iy
Sobe die Worte Sefz  Gebe ein gu Nineg Heven Sreude, . i vady
dev Gleichnifreve Jef: Rirm Antheil an en Luftbarteiten, mit welden ich
weine SushicBunft feiern 1werde, ober, ohne die Sleicyniivede Jefu,-geniee

%‘cv tonnte fiGerhaupt, ald CHif im Sterben jroeifelnr, 68
1 0uch Die Worte Nefus @ebie ¢in Ju Deines Heren Freu.
3, D¢, Marthdiy 25, 0. 2x. v, 23. fiw ihn, und alle feine Mity

Befenner ved Ehriftenthums . fie mdgen in einem Stande
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un die feligaw Folgen und FBirfangen deiner vedtidoffenen und gewifenbaf:
ten YAnwendung der div in dev LWelt-anvertvauten Siiter und Gaben, gehe nun
in den Juffand, in dasdienige Leben Uiber, in welchem nithts, al8 Stictfeligheit,
nidits, a8 Wonne und Wergnirgen, jur Belohnung deiner Klugheit und Vove
fichtigPeir, beffimme iff, und wo div nodh vollEominenere, gany ungefidvte, und
mit Feinem Ceiden vermifchte, oder abmwedfeinde, Girtey und Gaben, von miv
erwotben nd verdient worden find,  Xa, jever Chrif, weldher fromm und
getvea in dem Verffande gemwefen if, i weldem ¢8 Jefusd nimmt, jeder Ehrift
Diefer At Fann fterbend dieWVerficherung Hiaben, da fein Tobein Cingang jue
Greuve, juv Freude feines Herven fei, und daf derfelde, fo fhaudernd und
fchrectenvoll er auch der Menfehbeit ift, dDenndch ald dag eingige SMittel Hetrathp
et werden mirfe, ywodurdh er in denJuftand einer vollendeterenGlitcfeligheis
fibergehen und vevfekt werden tonne,

Nidyta veftomweniger aber glaube i Bodh) daf biefe Torte beaCeé
1Bferd s Gehe ein 3u deined Heven Freude, voriiglich anf das Ables
ben; eined frommien und getreven Sehrevs der Religion Jefir antendbar find,
und, um diefes ju beweifen, fo derufe ich midh ¢rfilich auf die BVerbindung
Dbicfer Worte mit dem BVorhergehenden und Nachfolaenden,  Sdyon von dent
z4ften Kapitel-an, fpricht dev Heiland mif feinen Jimgern, " vhne andere Jeus
gen und Suhdrer, oufer diefent feinen taglichen Sefelifchaftert; yu Haben, und
perbinvdiget ihnen die beoorfehendeVelagerung, und nadhmalige Jerfdrung
ver Stadt Jevufalent, dodh fo, dap er, wenigftens in einigen defonbdern Auge
BritcEen diefed und des 2sften Kapireld, weldhe theils fire diefe Breaebenheik
Ju ffar® und ju evhaben, tHeils ju unbeftimme und ju weitfeljend fud, wegen
Der etnlicheeit Des Firchtertichen, jugleich audy Siictficht auf jene grofie alle
gemetne 1imwandlung und BVerbeBerung unfever Croe nimmt,  Diefe Ver=
teaute find ¢8 alfo einyio und allein, welde er jur TWac)famBeit-und Borbe.
yeitung auf jene Secbickfale der jidifdhen Nation exmuntert, wmif ibnen, gany
abgefondett som Volfe, das iHm fonft fo sahleich jubdrete, unterhalt ec fich,
Bis in dag 26fte Fapitel. ABie yuverldBig wird ¢ alfo dadurd), daf diefe
GQorte voryliglich den Bebrern der Nefigion Jefu im Tode troftend und aufe
Beiternd fein follen?  Hierndchit Eamm nichr geldugnet weeden;, dap dieienigett
Scrfonen, weldhe, al8 dfentliche Lebrer, unter en Suden avftraten, nadh
tem Befondern Sprathacbraudie diefes Volfes, bald Manner Sdtres; bald
SKnecite, ober Vereheer und Diener GOttes, genannt werden, obgleids die
poftel in ihren Briefen die fesrere Denernmung juweilen anch i einein fo weit:
{duftigen Werftanve brauchen, dafi fie alle Chriften, im Segenfas der heivni=
fchen Woiker, in fich fafr, Denn, was wird cigentlich pon eitvem foldhen
Manne, weldher ein Religions- Cebrer fin will, erfodert?  Welche Cinfichs
fen und Kenntnife von Gott, und feineh geoffenbarten FRabrheiren? ARels
the Recbtfchaffenbeit, Uneigenniigigteit, Hevablafung, BVerteGghicheeit, und
theilnehmende Menfchentiebe?  Beldhes lehrreiche Belpiel? Werdienet alfo
nicht ein_ folcher Mann voryitglich ein Moann Gottes, Bvet einNann nach om
Hergen Gotees; ein Gott gefalliger Werehrer und Oiener, genannt ju etdett ?
foie auffallend, wie fhavlich, ware das Gegentheil! Endlich berufe i mich
andy auf bicferr Grunv, HNefus fovidit von anvertranten Giitern) von iree
gemigenhaften Bervwalnmg unt Rusung fite Sort, » Esiftwaly; 'xewra?m:d;
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und Befonbers jeder Gelehrte, Fann fitw Gott febenr, oder feine Gaben und
Senntnifie yur Bevherrlichung feines Schdpfevs anlegen, uud es:ift EeinStand
Dev menfihlichen Gefelfchaft, in welchem man wicht diefe Befrimmung feinee
Sabigbeiten und Cinfichten evveichen Eonnte, ‘aber, wie gany unmittelbar, und
- feinem befondern Rufe angemefen, thut diefes dev fromme und gettene Leh
ver Dereligion?  wudyert e midht gleichfam, vedht im cigentlichen BWedftars
De, mit feinem gangen WWiffen und Beftveben fitv Gote, und deffen Ehre?
Duudh feinen Unterricht in der Religion Hldvet ev den Weeftand feiner Mitbri
ber, in Ynfebung threr Beftimmung flir die Cigleit, auf, und jeigt ihuem,
weldye Entwitfe Gott flie hre dauerhafte Glirckfeligleit gemacht habe, bei
e Empfehlung dev Heilfamften Pichten erwdrmet er ihre Hergen firr die Tus
gend, und evtecket fie ju guten und frommen CurjdliiBungen, imLeiden trds
fiet ev fie mit bem Wertrauen aufGott, defen Alimadyt, AWeisheit und Giite,
und im Tode edfunet ev thnen, geftitat aufGotees BVevhethungen durd) Sefum,
bie fedhlichfren Ausfichten in jene beBere und velifommencreSiBelt; nndvas afs
les thut ev bevufdmagig, tnd fo, daf er e8 fein vorsigled enslidies Giea
fihafft fein 11k, Ach, wie heiter und verandigt Lann alfo ein{older Mann'in feis
nen Tod geben, da ihm vorylglich fein Jefus wn Seerben pnafts  Gehe
ein 30 deines Hoven Freude! . weldye Veruhigung i Cinfeblafen, wels
dhe herjermeitcrnde Hofnung bei feinem Webergange in die Croigteir! Cingang
suv Freude iff fein Tod, Cngang jur Freuve feines Heven! IWRie? wenir hie
dev empfangt, defien frommer und getrener Dtener er hict auf Crden ay, und
durdy defen Neligion ynd Gottedverchiung er Menfehen ju Himmelsbirgerts
bifvete? - IWie? - wenn er in die Gefellibaft dever Eonimt, weldient ev: Hiee
it Dev STBelt Den Weg gum Himme! jeigre, die Bahn deg Lafters perefelte, und
Retter aus Gefahren dev Berfudyungen, Tvoft und Beiftaud uy Tode war2
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B diefer Seligheit, i diefer Frende feinesd Heven, (fF wun aud
eingeganigeit, der verehrungdmivdige Sreis wid Wohiftige 772, deb. Hery
. Soh, Jab.SenfFert, wohloerordueter wnd freuverdienter Paforver chrifti
denGemeinde juSenfhennersdors, einMann, welder ein frommer unbgetraner
Diener Gottesd und feines Jefu war, - Denn, fo unevmivet Gy bid an deig
fpdten Abend Seines Lebens, im Amte und Bevufe war, invem Gr Nefum i
aller Cauterbeit pradigte, mit Eifer den ABeg Seines Herrn sefate, wad mig
Eeinem Trofte alle dicienigen anfeichtete, welde dem Neiche Grotees in Glans
Ben und Heiligeit entgegen fahen, o Hatte aveh dieLehre Sefu, weldhe Cr mig
Luft und Freudigleit verflindigte, den wohithitigfien Cinfluf auf den unbes
fdoltenenTBandel SeinesLebensd, devgeftalt, vaf Aufrichrigheir, Bertraglichs
teir, Standhaftigheit, Gevuld, und Menfehenticde die Hauptyiige Seinnes ebs
fen €havafrers waren.  Sein Tod, und Seine Glaubensfreudiofeit in Deittg
felben; geben allen; - dieS3hn in Seitier. Semeindé geliecbt, und Seinen Reps
mabhnungen im Ceben gehorfam gemwefen {ind, ein Beifpiel, wie tubig ¢8 fidh
ftecben faBe, twenn man in feinem Bevufe, al8 Ehrift, ein frommer und ge:

» . frener Kneche efu genefen ift, und fo, wie viele Seiner feiiher verforbenert
Subdrer Seiner yum Throne Gottes. anfgeftiegeiten Seele frohloFend entges
gen gefommen fein werden, fo werden aud) mandye Seiner foch suricEges
blicbenen Anoevtvauten oft Dantbar su Seinem Srabe gehen, ;
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Sein fromimes Geddchinif toird bri der Yt anbertrant getvefericn
©emeinde geif und juverkifiy im Seegén bleiben, fofgender cingefchickter
uflaf aber, defen grdften Thetl Cr eigenhandig entmworfen Hat, wird auchden
Jtadyfommen deveinft noc) Sein pradigertiiediges Ceben erydbilen :

Der obifeeline, weil, Tit. deb. Herr Magife. Jobann TFakob Seyfert,

‘erBlifre den 7ten Februar, im afr 1714 inJittdn das Liche diefer Welt,  Seln Barer
war Melfter Llickolous Seyffers, Biirger und Tudymadyer in Jittau, féine Muteer ae
ber, filagdalena geb. Runftin, Meifter Wenszel Runfles, Biirgers und Sdbufs
inadbers ‘auch der Toblidhen Sunft Cleeftens Ju Bozfchdalowis in Bofhmen heleibs
TicheTodhpter.  Diefe'feine gelichren Eleern befdrderten ifn alsbald jor feil. Tauffe, und
wendeten alle riue migliche Sorgfalcan, umifn i einem waliven und ungehendelten
Chriften, und yu einem nislichen Mitgliede der menfdblidyen Gefellfafe ju bilden, Wie
fich nun feine Fagigeeiten immer mehr entwicfelten, fo nabm fidh fein Here Parfe, Hr M.
Chriftian Defchect, teeuverdienter Sefirer am biefigen Sprnafio feiner gang befons
Bers an, und liefl ihn, auffeine Koften, den erfeniugendlidyen Unterviche ereheilen. Nadps
demm aber diefer fo weit gediehen, daf ce weitere Jortfdritee in feinen Rennrnifen macpen
Fonnte, fo lief er ifin imeer dic Jdglinge unfers Symnafiums aufitehmen, in weldhem ex
wnter denr damals febenden rwiirdigen Sefiecen deficlben, dem Heven Direct, Witikler,
Heren Conrect, LNicns und Dudher, Heren Subrect. Srranpis, Heren Jiegers
und Rnebels o weit bradee, def ev auf deren und andrer Sacbfundigen Perfonen Ans
rothen, fid) im Jabte 1736 auf die fohe Schule nach Leipyig begeben Fonnte.  Dafelbf
wurde ec unter den damaligen Rectore Magmfico,  $§r, Doct, 2§rher Theol. Prof. Pris
mar, dert afaderifdhen Biiegern einterleibe, und hdvree n der Welrweisheit den berdhms
ten Borefeed, inder Sotresgelahrieit aber die veretvigten grofen Minher, Doct, Pfelfir
fevn, Telicon, Deylingen, Sanfen undbefondersdofmantien mit dem aroften nnd ura
eemivefien Fleife. Opngeadyret thm nun feine dricftigen Unftdndermannigfaltigen Rtims
mee und Befwerden vevurfacdbten, fo fiigte es dodh die unerfor(dfiche BVor{chung dés
Hidfen devgeftalt, daf (ein wiirdiges Betragen dabei, dem Heeren Profeforen und
andern angefebnen Perforen nide unbemerfe blich, welde vercine, ihim ju Crreiding
feines Erdywects afles erforderlidhe ju verfihatfen bemiifet waren.  Lnrer diefen jeidnes
te fich befonders die Milbe und Semwogeneit ciniger wabren Menfhenfrennde aus der hies
figen Bogmifdhen Gémeinde und ardrer Siivger aus, wzlde durd ifhre milde Unreritite
fung, unrer goeel. Seegen, o8 bewirfeen, daf er feinre afadenifche Saufbafin glidlidy
find mit fren vollenden Tonate.  Jir Jahv 1740 evhiele et von dev phifofophifhen Fax
cultzt , ju Wittenberg .. uiter dem Decanute bdes Herrn Rath Kirdmayers die
IBiicde eince Magifters;  wermdge defen er fein Tubileum Magilteriale diefes Jahr Hats
¢ feicen Fannen,  Die Koffent Gieryu aber erficle ev von cinem Hiefigen woblthatigen
Diivger ;. auf defien Anvarhin und Beclangen ¢ diefen Gradum annafim.  Chdlidh
Begih er fich icderum i feine gelichee BVaterftadt ju feinen mildreidhen Wohlthdtern und
Dnverwandeen, von welder: Teseern aber beveits viele verfiorben waren, unter welden
thm befenders der Wetluft fciner avmen frommen und forgfaitigen Dutcer, rwilde den
oren ul im Jabe 1730 verfiorben; Bidft fdmerylich war.  Jn dicfer feiner BVaters
fladt crmarb e fich alsbald durdy fein, cinemCanbdidaten des ehrwirdigen Drcdigerarnes:
engemefencs Benehmen, dieLicbe und Gewogenleit bieler angeiehonen Minner und
Biirger.  Dies bewog ‘and den damaligen Herrn Ober Stadrfhreiber wnd nadferiget
Scabinus T, T, Ht. Amandus Gebbare, ihm 1740 im Kul, den Unterrict ind dieCrs
ptefung feinet gelicbeeften Kinbder anjuvertrauen, undfie feiner crprobeen TyeucundSorgs
falt gu ibergeben.  WWéfyrend dicfer feiner Sondition cvcigneten fich verfdpiedene Selegens
Peiten, weldye cine baldige Beforderung muthmaafen liefen, welde ieddd durd) mans
delei dagwifdhen Fommenide Mmftande, das gehofte Jiel niche ervcicbren. Im Jahe
5743 den 19ten Decemb, gelangte an €. Wohlehrwirdiges hiefiges Viinifictinm von dent
Hr. Kammer Hreen umd Candrath Hr. voit Bebewridbe cinSebreiben, in weldem unt
vinen Canbdidaten, welcber it det babhmifden und deutfden Spradhe aleich FarFrodice, iind
fn Deiden predigen Eonnte, ju der Evangelifben Semeinde in Pinflerberg in @(blfﬁm,
angefucht wurde.  Worauf denn €, &Bo%e:;mﬁwigzsﬁllmiﬁ:ri\m ven Eaefeblug fofs
te




te unfernvooblfelien Hr. M. SepfFere judicfer [edigen Predigerftele vorsuihlagen und
guempfeplen. @ bacte yoar anfanglich, regen verfdicdencr Sthwierigheiten, feine
Neigung davsy, O exfldree ev fich endlich, unter gewiffen Bedingungewr, dahin ju
reifen.  Nadbdem cr aber das gane Werhialtnif dietes widptigen Amees und feine nide
pinrcidende Kenntnif der Dohmifchen Sprache, cxwogen, fo lefhnte crin dnem Sdreis
ben, an den Hr. vou ERvoviche, diefes Gefudh chrerbictight von fidh ab,  Als jedod
diefer nodymals fein Anfucben bei dem Hr. Paffor Primarins Hanfdorf wiederhoite, fo
lie§ der Hr. Primarins cin Wohlehrvirdiges Minifterinm jufommen berufen, weldis
den Eatfdlug einmithig fagte, dem woblfeligen Hr. M. Seyffece die Widrigkeic
diefes, midr gefudbtenDRuffes verjuftelien. Fachdem nun diefes gefchehen, fo war Detd
{elbe feft entfcblofien unter goetlicher Snade ju gedachterMiinfierberg am Sonntage In~
wocuuit, des Jahres 1743 eine Gaftpredige ju halten.  Diefe ielt cr audy in deutfdyer
und bdhmifder Spracbe. Wil iedodh jugleich verfthicdene Um(tanve eintraten, und bes
fonders die vafigen Bofraen, folde Focverungen, an ihn madeen, welde cr als ¢
gewifenfafter Tlann umd grindlider Theologe nidh¢ erfitllen Fonnte, fo giengCr wicdes
eun gurie, und lebnee i cinem nacbmaligen Screiben an den He.vorZECroviche diefes
ihm angetragene Predigeramt ganslich von fih ab. . Im Jahr 1746 wurde er von dee
Bohmifden Gemeinde in Dicsden erfudse, dahin ju fommen, und das Amt cinesSeele
forgers ju ibernelymen. ~ Bie nun diefes in verfhiedenen Briefen von denAngefehnften
in diefer Gemeinde gefthalie, fo entfdrlof er fic m victer Xoficht definu reifen,  TWeil
aber nidht alle Mitglieder derfelben, ohngeadvret fie nidhts w cnden fatteny
gleidre Gefinnungen gegen ifin cegen, fo bielt er jwar den ntatis, in Gegens
wavt der darzu eenannten Hr. Commiffarien, Hr. Superintend D,
mann Scbretbes und Hr. Burgermeift. Weinlichs feine Brabepre
faile, erflavee aber ausdridiid, daf CediefesUnit Feinesiveges annek
nidpe die ganye Sermwinde vereinigre und Jhm einmuichig ipre Stiwmn

n

ange ©enieinde
tiurben,hatre
ehl des nhalts
n Gaben witcde, fo

Cr faft jwei Theile Sitmmen.  Obniin g
war, dag devienige dasAme erfhaleen follte, weidyer die meifienSs
blieher dodh betfeiner geangerrenErflirung, beurlaubte fich, undgi cumnad feinee
Batceftadt ob,  Hier fugte e8 dic meife BVerfehung Gotred, d4fi Er in cben viefent Falye
re denrgten Septbr, von Ea. Hodedlen und Hodroeifen Rathe sum Plarver dev volfa
reidhen Semeinde in Sepfhenncrsderf erroabie wurde, dem jufi £t aud) den 17 poft
Trinitatis die Probepredigt mit aller Jufricdenfyeir der ganyen Geneindrablegte, . nade
dem er in TOirtenberg examinirt und ju feinemAmre ordinive worden, fo hieli Cr infels
nem geliebten Seiffjennersdorf, bey feiner Gemeifide, wildye ifn bey feiner YnFunfe mig
alfen Feyerlidfeiten uud Greude licbreid auf und, annahm, om 21 poft Trinitatis feine
Anjugspredigt, MNacheinigerIcit fabe v fich auch, um feinIhm aufgetragenes widtigesUme
cines Seelforgers, auf das gewifenhafeefte und redlidyfe vermalten ju Fonnen, gends
thigt, fich um eine fromme und rugendhafre Ehegattin ju bewerben.  Wie nun Gore fex
deryeit fo vaterlich fiie ibn geforget, fo gefdhahe e8 auch bey diefem widitigen Sehritte. Ep
fand diefen feinen Wunfd daduedy ecfille, daf er fih dem 25fen April 1727, mif
Demoifelle denciecce Eupbrofine, weil. Tit. hoo, plen, Here TJobann Chriftie
an Vollbarts, hodgewirdigten Doct, Medic, und Stadt Phy fic: ¢heleiblichen Tadbter,
dued pricfierliche Ropulation efielich verband, i diefem Seinern Eheffande mit diefes
Siciner witvdigen Satrin wurde Er mit 5 geliebten Kindern erfrenes, nefmlidy: Bopbros
fina fiagdalena, Jobann briftian, Coriftiana Vicroria, Coriftian Sricdrich
und Eoriftiana Sriedecita, Bon bicfen geliebten Ehepfandern find beveits vier, theils
in ifyeer javeen Kindheit,  ¢hiils in frifen Sabren, - Jhrem nun vevewigen He. Bater in
die frofe Ewigfeit vorangeganger,

Diefer, unfeom verklireen Sreifie fo {himershafe Berluft aber wurde Yhm
bdurdh die ghictlidhe Crgiehung des dlteften Hen. Solnes, Tit. hon, plen, Hrn, Fobann
Chriftian Seyffeces hodan felinlidyen Naths.Scabini allhier ungemein verfife. Denn
naddem derfelbe fich den Wiffenfafeen gewicomet, anf dem bisfigen Gymnafio foin Stus
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dleven angefangent und auf der Academie in Leingly glictlich foregefene und geendiget,
fo exlebte Cr die Freude, daf derfelbe aldbald unter die Herren Oberamesadvocaten aufs
genommen, und allfier mit aflemDBeifall cinige Jahve cine gliictliche Praxin verwaltete.
Dicfe Seinie Freude wurde nodh mebr vermehret,als fidy derfelbe 1777, den 26ten Auguf
mit Tit, hon, deb. Demoiselle @aroline denriette, Tit. hon, plen. Herrn Cacl
Gotelob Seyfferthe, hodanfehulichen Rarhe Seabini, und weitberihmeenKauf. und
Hanbelsherrnein Lauban alecften Jafr. Todyter, ehelich verband und ausdiefer vesgniige
ten Ehe fieben Hofnungswolle Enfelfinder, nehmlich, Demoiselle, denticrre DD ilbels
mine, Serdinand Auguft, welder aber in feiner jarten Kindheir feclig verftarb, Miry
A00lpb §erdinand, Charlotee Zmalie, Carl Sriedricdh, Tt belm und Julis
aneloutfe, eelebee. Mt gleich frarfen Vergnitgen befechentreJhmder Al echochit: dadicfet
fern altefter Hr. Sofhn 1777 jum Senator und 1779 jum Scabinus umd GeridesABuarius
von cinemHodyedl. und Hodw. Ratle der Stadt Lauban, erwaplet, 1780 aber vou En,
Hedyedl. und Hodpro. Rathe allhier unter die verehrungswwiirdigen Micglicder diefes vors
nehmenCollegii aufgenommenwurde. Wie nun dic gnavige Dbhut des Hdchften ber une
feen woblfeel. Hrn.M, Sepffers, vonSeiner crftenIJugend an gewadye und Jhn misunjaplis
gen Boblthaten begnadiger, alfo war aud Sein eifrigfics Befteehen jederyeit, vor degien
allfehenden Augenwiirdigft juwandeln und gewifienhaft ju handeln, Sein voibrigesAme
vermalrete er dafiero mit allee Sorgfalt und Senauigheit. Die nadiende $ebre ex
fu verfiindigte e federjeit mit cinem erbauliden nnd geifiveichen Borcrage, und ywar auf
cine foldye Are, dafi dieganie Gemeinde cinfah,dap Fht vedt{daffner Seclforger, felbft vie
Tebendigftelicberssugungdavon in feinem Hergen habe, Nic fahe er daffern nadh,fondern fucss
tefic ju unterdricton und dle davon befl o en wiederun jur Srommigkeit uxd Tugend jutibs
ven. Mitaller Sanftmuth untecvidrere Cr die Unwifienden, mit valhrer Theilnatme trow
frete er dieYeidenden und Becrubren. - Mitleidsvoil ffebre er die Atmen, fucbre ihre Kunta
merthranen ju fillen, und cefeeucte fie mic den mildeficn Woh! Bun diefen {eis
nen vorereflidyen Cigenfdafeen, find genugfante Thranen, die lautefien Beweife. Ja
fic find die ftartfien Jeugniffe von des CObfeel, eigerem Seftandnife: idy habe bei ks
nin viclen Beoriduugen und Anfendungen, viele und wakre Siche von msiner Genteing
e geinofien,  Seine Siche geaen diefelie aber enedictre Fr voryhiglich datureh, doff Er
ifmen durd) fein £eben cin wairdiges Leifpiel sir Nadpfelge ertheiles.  Er Lebte wic ¢8
cinem treuenNadfolger Nefir qebitbret,wat eln frencr und lichreider Eheqatte, weldree foiv
ne wiirdige Sarein, nun fbmerilich bereiibre SraulDirevoe, ju vicler Bevubigung bei ibren
prefiliafren Umfanden ununterbrodien eefafiren. Dicfe ire Erduldungen, welde bervite
siber jroanyig Nabre gedauere und leidee audy noch dauern , bemiificee er fich vollee Piche
und Micleidevollcr Theilnahme auf dag forgfaltigfe ju mildern, und wenderealle Aufmerfi
famteit darauf, daf ifir an erfordeclidher Pflege undWartung, niches fililen midite, Gew
gen feine gelicbten Kinder warCe der redreftbaffenfte Varer.  Gegen feinert Nebenmens
fdben, toar Er fedesyeit Chrift und Freund, wie nody mandes in Seyfhenneradorf fidy
von den Jeiten des fiebenjdhrigen Krieges, jenen (weren Theurungen und mifwadfin
Sabeen dantbarlidft erinnern muf, ohngeadvtet feine ungehendvelte Menfehenliche, und
mildefte Wolhlehatiykeit, von manden aufeine Fhm hdchfi rraurige und fbriieryhifreArife
gemifbraucht und mit dem verabfheununaswiirdigften Undanke belohnet ourde, in fris
nem Haufe aber betrug ev fich alg ein chrifilidher und forgfaltiger Hausvater, Bei diefin
feinen Bemuhungen aber feblte o8 ihm aud nicvt an mannid faltigen Sdwadlicfeitin
feines§orpers, weldeEemir aller Gedult undGelafenbeit errrug, und fein Amt nads allen
SKrdftendabei verwaltete,  Daaberdiefenad) und nad febe (el toadse wurden, fofalieer
fidy 1781, gendehiger, bei Cno Hobedl. und Hodweifen Rathe, tum einen Hilfepredis
qer anjuhalten, weldenCr aud in dee Pevfon Tit: deb Herrn M, Chriftian Srredridh
Richrers, crbielt, 2is nun dicfev 1787. ais Catecher und Miswodsprediger n hies
figes wohlehrrorirbiges Winiftecium cenannt wurde, fo evhiclt ev Tit, deb, Hrn. M. TJos
bann §riedrich DOilhelm Schmidrju feinem Hilfeprediger. € vervicrere aber dens
nod; bis ju feincr gauglichen Enefraftung viele Amrsgefthafee.  On fich abev diefelbe
naferte mufieCr feinem Seven Hilfsprediger die Fiihrung des ganjen Amts tiberlafen,
wobel ifim nue diefes {ehe fhmeribafe war, daf derfelbe, felbft wmit de Shwadlichteit
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feines Rérpers Eimpfen mufiee.  Dahier der XDoblfeel. oft gewiinfdt, baf det Alde
Hodfte, diefem feinems thm weethefien, freuen unbd licbeeihen Ymtesgelyilfen s bals
digft von feinen Erduldungen befreien, und cine volfommene Gefundfeit gnadigft fhens
fen wolle, . Yn folchen wiiedigen Sefinnungen nug blieh viefer vectdree Greif, big a
feinen Tod, rocihemCEr mit aller Selaffenseit entgegen falie, und mic aller Syeiterfeit ofs
ters von defien freudiger Eemwartung forad.  Diefer exfolate audy nacy feinem Wunfihe,
arm vergangnen Dieaftage, als den O, dicfes Monate, Abends um hald 66t untet vies
fen Beifien Thyvanen der tlobe und Danfbacteit feincr gelichteften Lhegatrin, geliebtefien
§rau Schroiegertocher und anderee Perfonen fanfe undfeélig, naddem ecfein Chrens
volles Alter, auf 76 Jahr 4 Monate 3 Wedyen und 6 Tage, gebradhe farte.

Bon den Keantheiteumitinden, und dem davauf erfolgten Tobe umfers YOobls
feligen ift von St. Hodhedelged. demHrn. D. ivt, folgendeNadyrithe aufgefest wordent

&8 1oiitbe cin Glict file dieTenfehbeit fehm, oenn jedermann fo wentg Kt anbeitert
pnterworfen wdre, toie dec Yoblfeclige, bemn er gehdree su ber immer {eltner merdenden Mena
fchenRiaffe, die bey gleichfdrimiger Bebens Orduung und nie vergdreelten fefien Kovper, mit eifeva
nec Gefundbeit, fede Krantbeit ju trofer fdheinen. @r erlangte shne Anftof ein hobes Ulter 7
und nue in den fegten Jabren decrieth eine wdfferichte Gefchionlfl dee untern Extremitztin und
perminverte Abfondrung der natirlidhen Yudleerunaen, bie fieigende Shivdche des Alters.
it bem Fribjabre diejes Jabres fpibste der Woblfeelige ebne junehmende Tagbrdfiigteit, die
Ubfonberung bes Uring wurde verminibert und ¢ geigren fich gang umwepdeutige Spuhren enee:
entffanbenen Bruftwafferfudht, der Appetit verlobr fich, e exfolgte ein unregelmdfiges {cleichena
bed Gicber, die afthmati(chen Unfale famen Sftee {chmeszhafier uud Beftiger, und erftatteten,
webft den in der lesten Wodyeentftandenen deliriis, bem Rocper Felne erquictende Rube, fo, baf dee
YO oblfeclige, nady erichdpfeen ebens-Redfften, den 6.Jul. Hoende, anter elnem big umStectlif
wermebrten Anfall, fein demyBaterlande uud ber Rivche vitbmtic geopferted Leben, befchiof Dt
Troft ded Hschfien beile die Munde be der Berluft eined geliebten Gatten und Base:s {hlage,
unb feente dem wolrdigen Hen. Sobn des Y0oblfecligen ¢in gliliched und fegenvolles Alter.

Gott tebfte die in Jbrem hokien Alter durd dicfen Todesfall tief gebengte, und
burdh anbaltende ReantlicdFeiten (hon feit vielen Jahren geprifte Srau COictwoe, den
fdpmerilich berriibeen, und uns epebrungsmiirdigen seren Sobn, nebft Defien theils
nehmend-geriifreen §rau Ebeliebile, wic aud alle vornehme Anverroandee und Leida
tragende, mit feince madytigen Aufridtung, e erfrene Sie insgefamt mit feinem gdtee
lidgen Seegen, und 1age an Jbhen dieTBiin(de eines jeden Jbrer Berehrer dind Frauns
e in fehnlidft achofte Cefillung gehen!  Das nad) dem gewahiten, unbd det obigen Abs
gandlung jum Srunde aelegten, Seichentept, cingeridytecedied, geht nadh dew Wielodies

XDer weif, it nabe it inein Ende,

| 8
@u cieffi, mein GO, und idy erfdheine, idh
fomm geeroft vor bein Gericht.  Der Spateer
unb ber Freoler weine! mich marfert qaé@e.
tifien nicyt.  Dein idh durchlebee meine Feit
fm Dienff; dev diry wein BDtt, geroelht,
2,

S Tehrge SRenfeben Tugend 1iben, binDes
4u einee Seffafeits idh febrte fie ded SHelland
Ticben, iHm folgen, uabd ju jeder Jeit betrat i)
{elbft die Himmeld « Sahn, und fhang den
Geift su div binam,

Drum fchied idh irogb on beinier Erbde heranf
ot beinen Sidyter » Sbron , mit Hoffnung, dag
ich feetig toerde, buech Jefirm €hrifium, deinen
©obn, ber {ir uns Menfchen feideud ftarh, uid
uné bie Seligheit eewarbs

PR

. Gey.ein gu delned HerrinFeeude! forad ve
fa {elbft, — das ftartee mich— geby ein, nach
tiberftanbnem eide, pue Himmeliuft, ers
Quicke bich, ich Menfchen Heifand, GottesSohm,
ich geb’ fie dir, al8 Hivten - Bobn, ¥

5.
26° wobl, bt miv vertraute SHeerbe! ich leha
te bich, unbd bin nun bier, wo idh dafiir vertldret
fverbe. Ay fomm cinft and) bierher u mir?
Wergif jo meine Lehren nidht! ich Hoff*s von
biv mit Juberfidhe.

Sbr aber Hlagt niche, (e @eliebton! < Oir;
Bartin, Kinder, woeinet nicht! bemmt eureThran
;‘zie;;, ibr 'I\e’mi[hn;t! id) wandle bier in Hininyele

¢! unb ibr folgt miv nadh Eqrger K¢k ein
auch in diefe Erigkeit. IR ok

3 7
_ Dann fingen wic vercint bier oben, fiir SOt den
Himmlifchen Gefang, bas dreitmal Heilig, und wir [oben

ben, det uns fchmerjhaft teente.

Dant erfdjallt bon

und im Engels Ehor, = idh {thivang midh nue voran

tmpor.
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tet (cheint die jahlinge Weranderung und bfé
el, verftorbren Weyl, Tit. hon, plen. Frauem

it in Shrem Siigend wmittlern Ager cirie datld
in feit wiclen Jabren fat Sie grofie Befthroers

Bot 6 Jahren wurde die vedte Seite e
n theldyer Sapmung Sie fid givat bald erfolte
iin Mangel der nattitliden Warme, der MReifge
Sdrade blichen juriict und peigten die Stos
enfyftem.an.  Bald dacauf fEelice fidy DISde
nber Gefhronlft dev Unterfdhentel ein. Jn
idtartige Jufafle der ober und unteren Sticds
onat Jan, und Decem, wie aud 1989 DMotiat

v

e xrite colorchecker ETEH
e,
- . —I

cch den Seegen feines Torted die Wundetr,
igen den Hevgen Jhree vornehmen, und
vem franfendenBerlufte Jhres peremigtetty
vie auch den Hevzen Jhrer poenehmen Ans

. gefchlagen Bat! er fchige Gie indgefamme.

erhaften Tovesfatlen, ev fichere 3hr ©litcky

nehmen Haufer, und erfreue Sie mit dee

¢ aller Jhrev Beveprev !

) BT
=

L D“ mél@g%n;tm%‘c?;? @ftreuettSebrets :
___Goele ein 3u Deined Heren reubde!

bei Det ity D
¢i Der ehriftlichen Beerdigung
- Tit. deb. it
€ % % N
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Toohlverordneren und tretioerdienten Paffors der chrifilichen @éme"\"
, e 1 Sepfoennevébsyf, .
alsg

e Derfelbe
o 6, 3ulf £790, Abends tun Halb 6 Ubr Hofuingsvoll auf
Seinen Heiland entfiblafeir, ‘ )
. Sein entfeclter Eeichnam
w12, drauf bei ¢inee gablveidyen Leichenbealeitung

3 Seiner Mube gebracht wurde,
Dem

gansen vornehmen Sevffertifhen Haife

Deseigung feiner aufriél;:igﬂén Bodsadung
i , ung un
© theilnehmenbden 3reun§§’@aﬂ‘b 18 und
Seracpret

TR, Karl Heinvidy Sintenid,
 Divector des Symnafinms. :

“i' P T AP TR <o
Ritgaw, gedeuete Hei Golich Beniamin Franke,

9



	Der vorzügliche Lohn eines frommen und getreuen Lehrers der Religion Jesu: Gehe ein zu deines Herrn Freude!
	Vorderdeckel
	 - 
	 - 

	Titelblatt
	 - 

	Abschnitt
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 

	Rückdeckel
	 - 
	 - 
	[Colorchecker]



